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Unter dem Motto „Gesundheit fördern, Vielfalt stärken“ 
gehen wir in die 6. Community Health Konferenz 
an der Hochschule für Gesundheit. Während andere 
noch über die Umsetzungen streiten, diskutieren wir 
bereits transdisziplinär mit Wissenschaftler*innen, 
Praktiker*innen und Studierenden über Ergebnisse, 
Perspektiven, Strategien und Methoden. 

Gemeinsam mit marginalisierten Gruppen und ihrer 
Expertise richten wir unseren Blick auf die Gesundheits-
versorgung aller und erarbeiten zielgruppenspezifische, 
bedarfsgerechte und ressourcenorientierte Ansätze. 
Sei dabei, wenn wir Community Health wachsen lassen. 

GESUNDHEIT 
FÖRDERN, 
VIELFALT STÄRKEN
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Konferenztag
23.11.2023

09:15 ― 09:30
AUDIMAX C-1101

BEGRÜẞUNG & KONFERENZERÖFFNUNG
PROF. DR. MICHAEL WESSELS

09:30 ― 10:15
AUDIMAX C-1101

KEYNOTE 

Queer, marginalisiert und un(ter)versorgt: Die prekäre 
Situation von LGBTQIA+ und diskriminierten Gruppen im  
Gesundheitswesen
ISABEL SOPHIE SCHNEIDER (SIE/IHR)
WALK IN RUHR – ZENTRUM FÜR SEXUELLE GESUNDHEIT UND MEDIZIN, 
VERANTWORTLICHE FÜR DAS FLUID – DAS ZENTRUM FÜR QUEERE 
KULTUR UND SEXUELLE BILDUNG IN BOCHUM

10:15 ― 10:30
AUDIMAX C-1101

VORSTELLUNG FOTOAUSSTELLUNG  
„ANKOMMEN. 13 FRAUEN VOM BORSIGPLATZ ERZÄHLEN“

 10:30 ― 11:00 PAUSE

11:00 ― 12:30
SESSION 01.1
AUDIMAX C-1101

BMBF-PROJEKT DIGITAL HEALTH FACTORY

PROF.IN DR.IN HEIKE KÖCKLER | PROF. DR. WOLFGANG DEITERS
ALINA NAPETSCHNIG | JANINA KLEIST
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

11:00 ― 12:30
SESSION 02.1
HÖRSAAL 1 
C-1401

VORTRAGSREIHE PFLEGE 
MODERATION: PREDRAG KRUSCIC, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

„Unsere kleine Farm“
ANTJE SCHWARZ | KORDULA WIEFEL
SENIORENDIENSTE NIEDERRHEIN

Sucht- und Gewalt in stationären Pflegeeinrichtungen –  
Prävention und Gesundheitsförderung zwischen Bedarfen  
und Möglichkeiten
KERSTIN GUHLEMANN TU DORTMUND 
CHRISTINE BEST | DR.IN ELKE OLBERMANN
FORSCHUNGSGESELLSCHAFT FÜR GERONTOLOGIE, DORTMUND

Lern- und Engagementbegleitung als Ansatz in  
der gesundheitlichen Versorgung
PROF.IN DR.IN HABIL. RENATE SCHRAMEK | CLAIRE LICHTEIKER
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Möglichkeiten der Gesundheitsförderung und Prävention  
durch qualifizierte Kreativitätsangebote in Pflegeeinrichtungen 
– Zwischenstand und Perspektiven
DR.IN SUSANNE LOKE SENIORENEINRICHTUNGEN BOCHUM GMBH
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11:00 ― 12:30
SESSION 03.1
HÖRSAAL 2 
C-1402

VORTRAGSREIHE ZU JUGEND, BILDUNG & PRÄVENTION
MODERATION: MELINA LÖFFELER, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT  
& RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM

Sexuelle Bildung – was wir im Sexshop lernen können 
VERENA HILLEBRANDT | MARLENE PARNOW-KLOTH |  
LARISSA WENDEL 
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Welche Ressourcen und mögliche Barrieren nehmen  
Studierende mit körperlichen Funtkionseinschränkungen 
subjektiv an ihrer Hochschule wahr? 
VIVIEN RACZKIEWICZ TU DORTMUND

Effekte einer ernährungsbezogenen Intervention auf die 
psychische Gesundheit: Eine randomisierte kontrollierte Studie
PROF.IN DR.IN ANNA MIKHOF | LEONIE WIENERS
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Community Health als Berufsfeld in Deutschland 
– die Rolle von Absolvent*innen
JENNIFER BECKER HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

11:00 ― 12:30
SESSION 04.1
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

VORTRAGSREIHE VERSORGUNGSFORSCHUNG I
MODERATION: PROF.IN DR.IN TANJA SEGMÜLLER, 
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Digitale Kompetenzen von Pflegekräften stärken 
– Voraussetzungen für die Implementierung von digitalen
Assistenzsystemen in der ambulanten Pflege
MANUEL SCHLIFSKI | PROF.IN DR.IN ANDREA KUHLMANN | 
JANINA KÖPKE | PROF. DR. ROLAND SCHÖTTLER |  
PROF.IN DR.IN SABINE KÜHNERT
EV. HOCHSCHULE RHEINLAND-WESTFALEN-LIPPE

Konzepte für eine bedürfnisorientierte und effiziente  
Hilfsmittelversorgung – entwickelt durch Menschen mit 
MS und am Versorgungsprozess Beteiligten
DYON HOEKSTRA | PROF.IN DR.IN ANNETT THIELE
CARL VON OSSIETZKY UNIVERSITÄT, OLDENBURG
ELISE-MARIE DILGER | PD DR.IN ANNA LEVKE BRÜTT
CARL VON OSSIETZKY UNIVERSITÄT, OLDENBURG
ANJA GRAU DEUTSCHE MULTIPLE SKLEROSE GESELLSCHAFT  
LANDESVERBAND NIEDERSACHSEN E.V., HANNOVER
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11:00 ― 12:30
SESSION 04.1 
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

Neue innovative Wege gehen: Ansätze für eine betätigungs-
orientierte Versorgung bei Eltern mit einer körperlichen  
Beeinträchtigung vor und (bis zwei Jahre) nach der Geburt
PROF.IN DR.IN VERENA BAUMGART | JULIA V. KROPEI
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT 
LENA-LOUISA MINGE PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE KIM KREUTER

Optimales Langzeitüberleben nach Krebs – Zwei Scoping  
Reviews für die Bestandsanalyse der aktuellen Versorgungs-
landschaft mit besonderer Berücksichtigung von  
vulnerablen Gruppen
SARAH MESSER | NORA CRYNS | M. ERNST | N. SKOETZ
UNIVERSITÄT ZU KÖLN
U. DIRKSEN | V. GRÜNWALD 
UNIVERSITÄTSKLINIKUM ESSEN

 12:30 ― 13:30 MITTAGSPAUSE

13:30 ― 15:50
SESSION 01.2
AUDIMAX C-1101

VORTRAGSREIHE STADTGESUNDHEIT I
MODERATION: PREDRAG KRUSCIC, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Jüngere Erwachsene und die Bewältigung chronischer  
Erkrankung – Community Health Nursing als ein flexibler  
Versorgungsansatz
LINDA IVERSEN
HOCHSCHULE FÜR ANGEWANDTE WISSENSCHAFTEN, HAMBURG

„GROW HAPPY NBG – Seelisch gesund Aufwachsen im  
Stadtteil“ ein Präventionsprojekt zur Förderung der seelischen 
Gesundheit von jungen Menschen in Nürnberg
ANNIKA HERBERT-MAUL | KATHARINA SEEBASS | MARIA FORKEL
ANTONIA FRANKENBERGER | NILS KNODT | JANINA BARTH 
STADT NÜRNBERG, GESUNDHEITSAMT

Hilfe-Finder Herner Brücke
DR. FLORIAN TERNES STADT HERNE, SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST 
STEFANIE THOMCZYK STADT HERNE, PROJEKT HERNER BRÜCKE

13:30 ― 15:00
SESSION 02.2
HÖRSAAL 1 
C-1401

MODELL-PROJEKT „EINFACH GESAGT UND LEICHT 
GEMACHT“ – VORSORGE UND FRÜHERKENNUNG VON 
DARM- UND HAUTKREBS

PROF.IN DR.IN TANJA SEGMÜLLER | MARTIN SCHIERON
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT 
FRIEDERIKE KREUZWIESER | NICOLE STECHA
KREBSGESELLSCHAFT NRW E.V.
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13:30 ― 15:00
SESSION 03.2
HÖRSAAL 2 
C-1402

INNOVATION DER TEILHABE
MODERATION: DANIEL KRÜGER, TU DORTMUND

Anmoderation
DANIEL KRÜGER
TU DORTMUND

Partizipative Verfahren zur Stärkung der Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung in Forschung und Praxis
BASTIAN PELKA | ANN CHRISTIN SCHULZ
TU DORTMUND

Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber*innen (EAA)  
– ein innovatives Instrument zur Teilhabe von Menschen  
mit Behinderung am Arbeitsleben
SARAH LAMB | TERESA SATOR | JANA YORK
TU DORTMUND

Lebensweltliche Erfahrungen von Menschen mit Behinderung 
im Kontext der Eingliederungshilfe 
DIANA CÜRLIS FH MÜNSTER

Rahmenbedingungen innovativer Praktiken für selbstbestimmte 
Teilhabe am Arbeitsmarkt im Kontext der Eingliederungshilfe 
LISA PREISSNER | DANIEL KRÜGER
TU DORTMUND

13:30 ― 15:00
SESSION 04.2
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

GEKONNT HANDELN – GESUND UND KOMPETENT 
IN HAUSHALTSNAHEN DIENSTLEISTUNGEN: 
ABSCHLUSSTAGUNG DES FORSCHUNGSPROJEKTS
MODERATION: PROF.IN DR.IN GUDRUN FALLER | LAURA GEIGER, 
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Gekonnt hanDeln – Arbeitsbedingungen, Belastungen  
und Ressourcen bei privat beschäftigten Haushaltshilfen 
PROF.IN DR.IN GUDRUN FALLER | LAURA GEIGER
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Sicherheit und Gesundheit von Haushaltshilfen 
DR. MARTIN WEBER UNFALLKASSE NRW
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13:30 ― 15:00
SESSION 04.2 
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

Von der Schwarzarbeit in eine legale Beschäftigung  
– Darum ist die Anmeldung einer Haushaltshilfe so wichtig 
THORSTEN VENNEBUSCH MINIJOB-ZENTRALE DER DEUTSCHEN 
RENTENVERSICHERUNG KNAPPSCHAFT-BAHN-SEE

Entwicklung einer Wissensplattform für Beschäftigte 

in haushaltsnahen Dienstleistungen  
PROF.IN DR.IN JESSICA RUBART | VALENTIN GRIMM
TECHNISCHE HOCHSCHULE OSTWESTFALEN-LIPPE

 15:00 ― 15:30 POSTERSESSION & PAUSE 

15:30 ― 17:00
SESSION 01.3
AUDIMAX C-1101

VORTRAGSREIHE STADTGESUNDHEIT II
MODERATION: ALINE KRUMREIHN, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Revival of Traditional Stone Spouts (Hiti) in Kathmandu Valley, 
Nepal: A Sustainable Solution for Urban Water Supply and  
Preservation of Cultural Heritage.
PRASAMSA POKHAREL KATHMANDU UNIVERSITY

Projektvorstellung Gesundheitsförderung für Erwachsene  
auf Stadtteilebene
LEA LAASCH | KYRA LEIFELD
REGION HANNOVER – FACHBEREICH GESUNDHEITSMANAGEMENT 

Projekt Roter Stöckelschuh – Gesundheitsförderung von  
Sexarbeiter*innen durch Sensibilisierung von Fachkräften  
in lebensweltlichen Settings
DEBORAH HACKE PROJEKT ROTER STÖCKELSCHUH
DR.IN NADINE GLOSS BESD E.V.

15:30 ― 17:00
SESSION 02.3
HÖRSAAL 1 
C-1401

PARTICIPATORY DIGITAL MAPPING WITH UNDER- 
REPRESENTED COMMUNITIES

Homeless People in the Ruhr: Exploring Living Conditions  
and Places
LEONIE WIENERS | FUNDA SAHIN | KARDO KALDEWEY |  
PROF.IN DR.IN ANNA MIKHOF | PROF.IN DR.IN HEIKE KÖCKLER
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Inclusive Participatory Mapping Tool with People  
with Disabilities
DR. JOHANNES FLACKE | KARIN PFEFFER
UNIVERSITY OF TWENTE, ITC 
PROF.IN DR.IN HEIKE KÖCKLER | JULIA BRÜGGEMANN
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT 
PROF. DR. CHRISTIAN WALTER-KLOSE UNIVERSITÄT ZU KÖLN

↗ Seite 10
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15:30 ― 17:00
SESSION 02.3
HÖRSAAL 1 
C-1401

Knowledge creation in diverse transdisciplinary projects  
through digital mapping
PROF.IN DR.IN HEIKE KÖCKLER | JULIA BRÜGGEMANN
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT 
PROF. DR. CHRISTIAN WALTER-KLOSE UNIVERSITÄT ZU KÖLN 
DR. JOHANNES FLACKE | KARIN PFEFFER
UNIVERSITY OF TWENTE, ITC

Water, Sanitation, Hygiene and Homelessness in Germany.  
Challenges, research methods and solutions
DR.IN CARMEN ANTHONJ | DR. JOHANNES FLACKE | 
KASANDRA MINGOTI POAGUE | MELINA FISCHER
UNIVERSITY OF TWENTE, ITC
SARAH STANGLOW | NELLY GRUNDWALD
VEREIN FÜR GEFÄHRDETENHILFE BONN

15:30 ― 17:00
SESSION 04.3
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

VORTRAGSREIHE VERSORGUNGSFORSCHUNG II
MODERATION: MARIO VENDT, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Community-Perspektiven auf Rassismus in der Gesundheits- 
versorgung – Ergebnisse einer partizipativen Studie
TANJA GANGAROVA NATIONALER DISKRIMINIERUNGS- UND 
RASSISMUSMONITOR (NADIRA), DEZIM-INSTITUT
LINA KABANGU CSE GGMBH
MELIKE YILDIZ BEKAM 

Arzneimittelbezogenes Entlassmanagement zur  
Verbesserung der Versorgungssituation von älteren  
multimorbiden Patient:innen
ALEXANDRA BIERMANN GESUNDHEITSAMT HERNE 
DR. UDO PUTEANUS | DANA-LOUISA WEBER 
LANDESZENTRUM GESUNDHEIT NRW
ILKA FLEER GESUNDHEITSAMT KÖLN

Bedürfnisorientierte Ergotherapie bei Kindern mit  
Entwicklungsstörungen – Entwicklung eines zielgruppen- 
spezifischen Konzepts
LENA LOUISA MINGE | KIM IRINA EKAMP
PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE KIM KREUTER

Organisationale Resilienz in der Notfallversorgung  
in Deutschland
LENA WELSCH HOCHSCHULE COBURG

 17:00 ― 17:30 PAUSE
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17:30 ― 18:30
KONFERENZ-
RAUM 3 C-1310

WORKSHOP

„Achtsamkeit im Umgang mit Anderen“ 
HANNAH FELDSCHEN HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

17:30 ― 18:30
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

WORKSHOP

Klasse studieren ! Selbstreflexion über die Klasse.  
Kompetenz für den Arbeitsalltag
CHRISTIAN FUNK HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

17:30 ― 18:30
KONFERENZ-
RAUM 2 C-1307

WORKSHOP

„Make me better“ 
JASMIN BÖCEK-SCHLEKING HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

17:30 ― 18:30
ATRIUM

RAUM ZUM NETZWERKEN

 AB 18:30 ABENDVERANSTALTUNG „LET‘S HAVE A DRINK!“



Postersession
15:00 ― 15:30 Atrium
MODERATION: PROF.IN DR.IN TANJA SEGMÜLLER, 
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Family Health Advisor (FHA) – Eine Chance für eine bessere Gesundheits- 
versorgung in der Gemeinde
MARLEEN BUSSKAMP FOM HOCHSCHULE FÜR OEKONOMIE & MANAGEMENT 

Der Nutzwert einer mobilen 3D-gedruckten taktilen Karte aus der Perspektive 
von blinden und sehbehinderten Menschen
FRANCES WENZEL HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Inklusionsfördernde Impulse aus der Begegnung im Hotel auf Teneriffa
WALTER JANKOWSKI COVITAL20 UG

Wupperhelden – ein Präventionsprojekt zur Stärkung der psychischen 
Gesundheit bei Vorschulkindern
JANINA ROX | KRISTINA HELMES | NINA POHL 
IKM – INKLUSIV KINDER MITEINANDER E.V.

Wie inklusiv ist der Zugang zu Studium und Ausbildung von Therapieberufen 
für Menschen mit Behinderung?
SUSANNA ZERVAS | FRANZISKA WURSTER | PROF.IN DR.IN VERENA BAUMGART | 
PROF.IN DR.IN SASKIA JÜNGER 
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

mHealth-AD – Entwicklung eines Schulungsprogramms zur Verbesserung  
der Anwendung von mHealth-Technologien von Personen mit milder Demenz
JENNY WIELGA | ELENA CRAMER
INSTITUT FÜR ARBEIT UND TECHNIK
SVENJA BLÖMEKE | MARTINA STEINBÖCK
KLINIK BAD AIBLING HARTHAUSEN

Die Rolle der Spezialinteressen von Kindern aus dem Autismusspektrum 
in der Therapie
LEONIE DOMENIK | ANN-CATHRIN DREYER | PROF. DR. DR. CHRISTIAN POSTERT | 
PROF.IN DR.IN VERENA BAUMGART
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Food4Mood:  Mobile App zur Förderung des psychischen Wohlbefindens 
einer vulnerablen Altersgruppe
PROF.IN DR.IN ANNA MIKHOF | LEONIE WIENERS
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

10
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09:15 ― 10:00
AUDIMAX C-1101

KEYNOTE | BREAKFAST LECTURE

Race isn’t biological, but racism is still real: Need for critical  
global theory on race and health.
PROF.IN DR.IN DEVON PAYNE-STURGES UNIVERSITY OF MARYLAND

 10:00 ― 10:15 PAUSE

10:15 ― 11:45
SESSION 01.4
AUDIMAX C-1101

SOZIALRAUMORIENTIERTE GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE IN HERNE
MODERATION: RASMUS NELL, STADT HERNE

Herner Quartiere – Gesunde Lebenswelten 
RASMUS NELL STADT HERNE

‚mindmittens‘– ein psychosoziales Programm mit  
boxspezifischen Elementen zur Stärkung des Selbstkonzepts 
jugendlicher Mädchen 
PHD NADINE ALBRECHT AWO HERNE

„CHiPS – Corona-Hilfe psycho-sozial“
MITARBEITENDE DER SOFORTHILFE HERNE

Landkarte der psychosozialen Unterstützungsangebote 
für Kinder und Jugendliche in Herne 
MONA PAHL | CHRISIANE HÜLS
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT 

10:15 ― 11:45
SESSION 02.4
HÖRSAAL 1 
C-1401

RACISM & HEALTH I

Introduction to Health & Racism from an  
international perspective 
PROF.IN DR.IN DEVON PAYNE-STURGES UNIVERSITY OF MARYLAND

Racism and health: Inputs for Community Health in Germany
DR.IN LIZZY M. BREWSTER 
AMSTERDAM INSTITUTE FOR GLOBAL HEALTH AND DEVELOPMENT

‘Schwarze hautfarbe’, ‘óriginaires dÁfrique subsaharienne’, 
‘negroide ras’, and ‘rasy czarnej’: Exploring the use of rase-based 
diagnostics in Europe.
DR.IN ALANA HELBERG-PROCTOR UNIVERSITY OF AMSTERDAM

Konferenztag
24.11.2023
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10:15 ― 11:45
SESSION 03.4 
HÖRSAAL 3 
C-1403

VORTRAGSREIHE ZU BEHINDERUNG UND INKLUSION I
MODERATION: MELINA LÖFFELER, HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT  
& RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM

„Da ist noch Luft nach oben“ – Die Einbindung von  
Menschen mit Behinderung in der letzten Lebensphase  
in Caring Communities 
LILLY ALBERT | KRISTIN FELLBAUM
HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN

Chancen für die (ergo)therapeutische Versorgung von  
Menschen mit Behinderungen: Wie Erfahrungsexpertise  
das professionelle Handeln bereichern kann 
HENRIEKE ROGMANN | MURIEL MARIEKE KINYARA | TABEA BÖTTGER |  
PROF.IN DR.IN KATHARINA RÖSE 
UNIVERSITÄT ZU LÜBECK

Bochumer Inklusionsstudie im Kontext Schule,  
Fokus Kooperationen (BISS-K)
PROF. DR. CHRISTIAN WALTER-KLOSE UNIVERSITÄT ZU KÖLN
EVA WEISHAUPT HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Workshop: Skills-Lab „Barrierefreies Lernen“
JENNIFER KELCH | DR.IN KATARINA PRCHAL
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

10:15 ― 11:45
SESSION 04.4
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

PANEL STADTTEILFORSCHUNG I

Der Community Health Survey Veddel, Poliklinik Veddel  
und HAW Hamburg
PHIL DICKEL | JONAS FIEDLER POLIKLINIK VEDDEL 
ANNA KÖSTER-EISERFUNKE TU HAMBURG 
EBOU UHLIG UNIVERSITÄT HAMBURG 
SILKE BETSCHER HAW HAMBURG

Daten für Taten – Welche Daten brauchen wir?  
Welche Taten folgen daraus? Partizipative und integrierte  
Gesundheitsberichtserstattung als integraler Bestandteil  
neuer Versorgungskonzepte
MODERATION: CORINNA SCHAFFERT, MEDECON RUHR

PHIL DICKEL POLIKLINIK VEDDEL
MICHAEL SPRÜNKEN GESUNDHEITSAMT BOCHUM

 11:45 ― 12:15 PAUSE
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12:15 ― 13:45
SESSION 01.5
HÖRSAAL 1 
C-1401

SALUTOGENETISCHE FÜHRUNGSAUFGABEN FÜR 
UNTERNEHMERFRAUEN IM HANDWERK

Rahmenbedingungen BGM/BGF mit Blick auf aktuelle  
politische Bedarfe (z. B. Fachkräfte). Frauenspezifische Situation 
in Betrieben des Handwerks. Blick auf digitale Möglichkeiten  
der Gesundheitsförderung 
WALTER JANKOWSKI COVITAL20 UG 

Coaching als Instrument Gesunder Führung – eine qualitative 
Studie zur Identifikation gesundheitsförderlicher Organisations-
entwicklung hin zu einem Paradigmenwechsel
CLARISSA HEILER HOCHSCHULE COBURG

12:15 ― 13:45
SESSION 02.5
HÖRSAAL 2 
C-1402

RACISM & HEALTH II

Introduction to drawbacks on health & racism in Germany
PROF.IN DR. IN HEIKE KÖCKLER HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT

Environmental Racism in Germany
IMEH ITUEN UNIVERSITÄT HAMBURG

Concepts, language, categories on the way to more  
health equity – how can discrimination-critical research and 
communication in public health succeed?
NAVINA SARMA | CARMEN KOSCHOLLEK 
ROBERT KOCH INSTITUT, BERLIN
LEMAN BILGIC CHARITE UNIVERSITÄTSMEDIZIN, BERLIN
AMREI WOLTER UNIVERSITÄT BAYREUTH 
KATJA KAJIKHINA MAX PLANCK INSTITUT, BERLIN

12:15 ― 13:45
SESSION 03.5
HÖRSAAL 3 
C-1403

VORTRAGSREIHE ZU BEHINDERUNG UND INKLUSION II
MODERATION: VIVIEN RACZKIEWICZ, TU DORTMUND

Jobcoaching am Arbeitsplatz wirkt – aber wie?
DR.IN ANNIKA REINERSMANN | CELINA SCHWELLNUS |  
KATHARINA ARP | JOHANNA KORTE | MICHAEL WEDERSHOVEN
LANDSCHAFTSVERBAND WESTFALEN-LIPPE
PROF. DR. CHRISTIAN WALTER-KLOSE UNIVERSITÄT ZU KÖLN

OmniAssist – assistiert der Inklusion digital
DR.IN ANNIKA REINERSMANN | FRANK SCHRAPPER |  
MICHAEL WEDERSHOVEN 
LANDSCHAFTSVERBAND WESTFALEN-LIPPE
MARIO HEINZ-JAKOBS | ECKHARD BICKER | ALEXANDER KUHN
DELTA 3 GMBH  
PROF. DR. DR. DR. CARSTEN RÖCKER FRAUNHOFER IOSB-INA
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12:15 ― 13:45
SESSION 03.5 
HÖRSAAL 3 
C-1403

Wirkung und Wirksamkeit des LWL-Budgets für Arbeit  
in Westfalen-Lippe – eine mixed-methods Evaluation
DR.IN ANNIKA REINERSMANN | MICHAEL WEDERHOVEN  
LANDSCHAFTSVERBAND WESTFALEN-LIPPE
PROF. DR. MIRKO EIKÖTTER TECHNISCHE HOCHSCHULE ROSENHEIM

Gelingensbedingungen und Herausforderungen für die  
Beschäftigung von Menschen mit neurologischen, psychischen 
und kognitiven Beeinträchtigungen auf dem allgemeinen Arbeits-
markt: Ergebnisse einer systematischen Literaturrecherche
LISA PREISSNER | PROF.IN DR.IN GUDRUN FALLER |  
NOEMI SKARABIS | PROF.IN DR.IN VERENA BAUMGART
HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT
PROF. DR. CHRISTIAN WALTER-KLOSE UNIVERSITÄT ZU KÖLN

12:15 ― 13:45
SESSION 04.5
KONFERENZ-
RAUM 1 C-1304

PANEL STADTTEILFORSCHUNG II
MODERATION: ANNA DI BARI, VORSITZENDE DES GESUNDHEITS-
AUSSCHUSSES BOCHUM (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Visionen eines Stadtteilgesundheitszentrums Bochum:  
Gesundheit partizipativ und solidarisch als Soziale Frage denken
EMMA ALFONSO UNIVERSITÄT WITTEN HERDECKE
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